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Die Kunst des Lebens - die Kunst des Sterbens

Und was beides miteinander zu tun hat!

Vortrag von Roland Kachler

Musik: Ensemble Lichtblick
Elisabeth Wolf, Flöte; Hartmut Wolf, Cello;

Gabriele Hess und Helga Wittig, Gitarre

Rezitationen: Dr. Waltraud Falardeau

Mittwoch, 18. März 2009 um 19.30 Uhr
Bürgerzentrum Lichtenwald

Jubiläumsveranstaltung
10 Jahre Hospizdienst

in Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Kooperationsveranstaltung
Ambulanter Hospizdienst Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald e.V. und vhs-ARTlichtenwald

Telefon 07153 41502 - vhs@mail.lichtenwald.de

NaturFreunde Plochingen � Reichenbach � Lichtenwald e.V. 

Verband für Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur

Spiele + Cocktailabend 
Keine Lust zu Haus zu sitzen? 
Dann kommt doch am Samstag, 

den 14. März 2009, ab 18 Uhr bei uns auf 
einen gemütlichen Abend im 

Naturfreundehaus in Lichtenwald
vorbei. Bringt das Spiel, das ihr schon lange mal

wieder spielen wolltet mit und
findet bei uns zu immer neuen Spielgruppen 
zusammen. Dazu bieten wir euch eine kleine 

Auswahl an Cocktails an. 
Ein paar Spiele haben wir auch zum Ausleihen 

für unsere Gäste bereitgelegt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 13.3.
Ludwigs-Apotheke Reichenbauch
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528

Samstag, 14.3.
Rauner Apotheke Kirchheim/Teck
Tannnenbergstraße 40, Tel. 07021 52101

Sonntag, 15.3.
Stumpenhof-Apotheke Plochingen
Hohenzollernstraße 4, Tel. 07153 24636

Montag, 16.3.
Schloß-Apotheke Kirchheim/Teck
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345

Dienstag, 17.3.
Central-Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719

Mittwoch, 18.3.
Adler-Apotheke Kirchheim/Teck
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626
Mittwochnachmittags geöffnet:
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 19.3.
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

Freitag, 20.3.
Bahnhof-Apotheke Ebersbach
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 14. und Sonntag, 15.3.
Manfred Eisele Ing. GmbH
Sanitär-Heizung-Lüftung
Untere Beutau 14
73728 Esslingen a.N.
Tel. 0711 353781

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
14.03. / 15.03.09
für Reichenbach:

Frau Schulz
für Hochdorf:

Frau Vogt
für Lichtenwald:

Frau Herb
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden"
im Landkreis Esslingen

Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am Samstag 04.
April 2009, um 13.00 Uhr im Salemer Pfleghof, Mettingerstr. 2,
73728 Esslingen ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden - ohne
Entzugserscheinungen oder Gewichtsprobleme"
Seminarleitung: Dipl.-Päd. Dagmar Schenten. Das Seminar ist
für alle Auszubildende sowie für alle Jugendlichen ( bis zum
21. Lebensjahr), für werdende und stillende Mütter kostenlos.
Anmeldung und Info unter: Telefon 0800 -62 94 93 5 kostenfrei
aus dem Festnetz .

Gymnasium Plochingen
Anmeldung von Schülerinnen und Schülern
am Gymnasium Plochingen

Die Anmeldung der Schülerinnen und Schüler der
4. Grundschulklassen zur Aufnahme in Klasse 5 erfolgt
am Gymnasium Plochingen, Tannenstr. 47, Sekretariat
1. Stock
am Dienstag 31.03. und Mittwoch 1.4.2009
in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.
Um einen reibungslosen Ablauf ohne große Wartezeit zu
garantieren, möchten wir die Grundschulen wie folgt auf-
teilen:
Dienstag, 31.03..2009:
Breitwiesenschule Hochdorf, Brunnenschule und Lützel-
bachschule Reichenbach, Teckschule und Schlossgar-
tenschulen Wernau,
Mittwoch 1.4.2009:
GHS-Altbach, GHS Deizisau, GS-Lichtenwald
Burgschule und Panoramaschule Plochingen
Ausnahmefälle werden selbstverständlich akzeptiert.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine Geburtsurkunde (nur zur
Einsicht) und die Grundschulempfehlung mit.
Die Anmeldung entsprechend derGemeinsamen Bildungsemp-
fehlung erfolgt bis 07.05.2009 nach telefonischer Absprache
mit dem Sekretariat.
Die Anmeldung nach einer Aufnahmeprüfung erfolgt unmittel-
bar nach bestandener Prüfung.
Das Gymnasium Plochingen führt im 8-jährigen Bildungsgang
folgende Profile:
a) das naturwissenschaftliche Profil mit 2 Fremdsprachen:
Englisch ab Klasse 5
und Französisch oder Latein ab Klasse 6
Ab Klasse 8 beginnt das Profilfach Naturwissenschaft und
Technik (NWT) als weiteres Hauptfach.
b) das sprachliche Profil mit 3 Fremdsprachen:
Englisch ab Kl. 5 und Französisch oder Latein ab Kl. 6.
Ab Kl. 8 beginnt das Profilfach 3. Fremdsprache Spanisch als
weiteres Hauptfach.

Eine Entscheidung zwischen den beiden Profilen ist erst am
Ende der Klasse 7 notwendig. Ausführliche Informationsveran-
staltungen zum gegebenen Zeitpunkt helfen Eltern und Schüler/
innen bei der Wahl der Fremdsprachen und der Profile.
Das Gymnasium Plochingen bietet zum kommenden Schuljahr
wieder eine Streicherklasse an.
Im Rahmen der Anmeldungam Gymnasium können Sie Ihr Kind
unverbindlich zur Streicherklasse voranmelden.
Das Gymnasium Plochingen bietet eine Reihe freiwilliger Ar-
beitsgemeinschaften an (z.B. Chor, Orchester, Bigband, Thea-
ter, Jonglieren, Klettern, Sport, Informatik, Schülerzeitung).
Schullandheimaufenthalte, Studienfahrten und Schüleraus-
tauschprogramme gehören zum regelmäßigen Angebot der
Schule. Von Montag bis Donnerstag wird eine Hausaufgaben-
betreuung unter Aufsicht von Oberstufenschülern angeboten.
In unserer Mensa kann von Montag bis Donnerstag ein warmes
Mittagessen eingenommen werden.
OStD Udo Bochinger
Schulleiter

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Vortragsreihe "Das Recht der Senioren"
im Computercentrum Wilhelmstraße 15
Was uns allen unter die Haut geht.
Wir konnten als Referenten Rechtsanwalt Herrn Hinrich Kühl-
Kirsch von gleichnamiger Kanzlei in Reichenbach gewinnen.

1. Vortrag am Donnerstag, 19. März 2009, 18.00 Uhr
Vorsorgevollmacht contra Betreuungsverfügung;
Schutz vor Missbrauch im Alter gewährleistet?
Wer körperlich oder geistig nicht mehr in der Lage ist, seine
Angelegenheiten selber zu regeln, muss regelmäßig rechtlich
betreut werden. Das 1992 in Kraft getretene Betreuungsgesetz
hat die gesetzlichen Regelungen eines Vormundes für Volljähri-
ge ersetzt. Ziel der Reform war die Betreuung statt Entmündi-
gung. In der Realität läuft allerdings auch die Betreuungsverfü-
gung auf eine gemäßigte bis vollständige Entmündigung des
Betroffenen hinaus.
In seinem Vortrag erläutert Rechtsanwalt Hinrich Kühl-Kirsch
die Möglichkeiten, rechtzeitig, das heißt bevor der Betroffene
dazu selbst nicht mehr in der Lage ist, Vorsorge zu treffen und
Eingriffe des Staates durch eigenes Handeln zu verhindern.
Verschwiegen und ausgeblendet wird oft die Tatsache, dass Vor-
sorgevollmachtnehmer über ein hohes Maß an persönlicher Integ-
rität verfügen müssen. Deswegen werden auch Missbrauchsfälle
und die Möglichkeiten zur Vermeidung aus der Praxis angespro-
chen. Ferner wird erläutert, wie eine Vorsorgevollmacht rechtssi-
cher zu erstellen ist. Unkostenbeitrag bei Voranmeldung E 5,-,
Abendkasse E 7,- Anmeldung: sor.ev@t-online.de
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2. Vortrag am Donnerstag, 26. März 2009, 18.00 Uhr
Schutz vor Willkür: Was nützt die Patientenverfügung?
In dem zweiten Vortrag aus der Reihe "Das Recht der Senioren"
erläutert Rechtsanwalt Hinrich Kühl-Kirsch den Unterschied
zwischen Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
Wenn wir - krank und schwach - von unserem Arzt erwarten,
dass er bestimmte lebensverlängernde Maßnahmen unterlässt,
wir uns also buchstäblich nicht "zu Tode pflegen" lassen wol-
len, sehen wir uns einer unklaren Rechtslage gegenüber. Es
gibt keine gesetzliche Regelung. Bis heute drückt sich der Ge-
setzgeber, für Patient und Arzt klare Leitlinien zu verabschie-
den. Wie muss folglich meine Patientenverfügung aussehen,
die der Arzt beachtet?
Der Vortrag will hierzu anhand von Beispielen aus der Praxis
Möglichkeiten aufzeigen, Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung so aufeinander abzustimmen, dass mein Patientenwille
Beachtung findet. Unkostenbeitrag bei Voranmeldung E 5,-,
Abendkasse E 7,-. Anmeldung: sor.ev@t-online.de

Unsere aktuellen Kursangebote
Neuer Einführungskurs, Kurs 1709
Den Kurs aus unserer erfolgreichen Serie "Von Frau zu Frau"
haben wir neu eingeplant:
Einführung in die PC und Internetwelt, Beginn: Mittwoch,
25.03.2009, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 4 x 2 Std., 33 Euro. Auch
dieser Kurs wird gefördert und kann günstig angebotenwerden.

Internet Aufbaukurs, Kurs 0709
Beginn Mittwoch 18.3.2009, 18.00 bis 20.00 Uhr,
3 x 2 Std., 20 Euro.
Die Teilnehmer lernen die wichtigsten Internetservices der öf-
fentlichen Verwaltung kennen und anwenden.
- Steuererklärung über das Internet
- Internetportale der Landes- und Bunderegierung
- Homepages der Gemeinden
- Regionale Anlaufstellen und virtuelle Marktplätze
- aktive Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger
Dieser Kurs wird nach dem Rahmenlehrplan der "Klick mach
mit" Kurse durchgeführt und von der Landesstiftung Baden-
Württemberg gefördert.
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie
Ihre Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw.
Bernhard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer
Homepage.
O. Niessner

AMSEL Kontaktgruppe Wernau

AMSEL dankt anonymen Spendern
Immer wieder einmal erreicht die AMSEL Kontaktgruppe Wer-
nau eine anonyme Spende. Manchmal ist es in der Vorweih-
nachtszeit, dass ein Briefumschlag voller aufmunternder Worte
und einem Geldgeschenk im Briefkasten liegt. Wie sollen wir
den Spendern oder Spenderinnen danken, die ihren Namen
nicht nennen und auf alle steuerlichen Vorteile verzichten wol-
len? Wir versuchen es auf diese Weise: Wir bedanken uns und
versichern, dass wir jeden Euro und jeden Cent für die Arbeit
der Kontaktgruppe sinnvoll verwenden.

Fairkauf Reichenbach

Am Samstag sind wir wieder mit unseren vielfältigen fairgehan-
delten Waren auf dem Reichenbacher Wochenmarkt. Als Be-
sonderheit haben wir Schoko-Osterhasen und kleine Oster-
schoki aus feiner Bio-Schokolade dabei.

Die Schoko-Osterhasen gibt es in
zwei Varianten: einmal aus feiner Bio-
Vollmilchschokolade à 60 g im bunten
Stanniolpapier und - ebenfalls aus
Bio-Vollmilchschokolade - jedoch à
80 g als bemalte Hohlfigur. Unsere
Osterschoki sind kleine 15-g-Täfel-
chen, die eigentlich in keinem Oster-
nest fehlen dürfen.
Selbstverständlich können Sie Ihre
Vorräte wieder mit allen anderen Pro-

dukten aus unserem Standardsortiment auffüllen. Wir sehen
uns also wieder am Samstag, 14. März auf dem Reichenbacher
Wochenmarkt vor dem Rathaus. Bitte denken Sie daran, dass
der nächste Verkauf erst wieder nach Ostern stattfindet!

Diabetiker Selbsthilfegruppe
Reichenbach und Umgebung

Die Diabetiker Selbsthilfegruppe Reichenbach und Umgebung
lädt ein zum nächsten Gruppenabend am Mittwoch den 18.3.09
um 19:00 in den Räumen der Diakoniestation Reichenbach, Stutt-
garter Str. 4 Kontaktadresse Herbert Aurenz, 07153-51133.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation Reichenbach, Hochdorf, Lichtenwald und
der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Menschen lädt ein zur
Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigenaustauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 25. März 2009
von 14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation Rei-
chenbach in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Jehovas Zeugen

"Viele werden sich reinigen und sich weiß machen und werden
geläutert werden. Und die Bösen werden bestimmt böse han-
deln, und gar keiner der Bösen wird es verstehen, die aber, die
Einsicht haben, werden es verstehen". Daniel 12:10 über die
Endzeit. (Titus 2:14, 2.Kor.7:1)
Die Reinheit einer unberührten Schneelandschaft, eines vom
Meer glatt gezogenen Sandstrandes, eines kristallklaren Berg-
sees lässt uns ahnen, wie dieReinheit unserer Seele, Gedanken
und unseres Lebens das Herz unseres edlen Schöpfers erfreut.

Samstag 14. März
19.00 Uhr Vortrag "Ein reines Volk ehrt Jehova"
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15.Januar
"Mit Begeisterung Jünger machen"

Donnerstag 19. März
19.00 Uhr "Warum das Gewissen anderer achten?" lv,19-21
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 1. Mose 43-46
20.00 Uhr Jehova - welch ein Gott / Jahrb.2009 / Bibelkurse
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

4 13. März 2009 / Nr. 11A US ALLE N G EM EI NDE N



Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

14.3., 90 J.: Johann Scherlinger, Bismarckstr. 43
15.3., 84 J.: Lore Clauß, Stuttgarter Str. 4
15.3., 74 J.: Anastassia Evgeniou, Ulmer Str. 16
16.3., 79 J.: Vito Sabato, Rißhaldenweg 50
16.3., 76 J.: Werner Butterweck, Lichtensteinstr. 15
16.3., 75 J.: Theresia Fritz, Blumenstr. 35
18.3., 79 J.: Hugo Schwab, Rißhaldenweg 10
18.3., 71 J.: Gerhard Off, Hauptstr. 12
19.3., 75 J.: Josef Müller, Kelterstr. 7
19.3., 72 J.: Fikriye Ertek, Neuwiesenstr. 19
20.3., 71 J.: Ibolja Knapp, Danziger Str. 9
20.3., 71 J.: Friedrich Pospischil, Hohenstaufenstr. 6/1

Sitzung des Ausschusses
für Technik und Umwelt

Am Dienstag, 17.03.2009, Beginn 18:00 Uhr
findet im Rathaus - Ratssaal eine Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt statt.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Bauanträge
2.1 Bauantrag: Silcherstraße 5, Flst. 374/3

Errichten einer Sichtschutzmauer
2.2 Bauantrag: Hohenzollernstraße 3, Flst. 1501/6

Neubau einer Doppelgarage
2.3 Bauvoranfrage: Paulinenstraße 11, Flst. 1014

Anbau im Erdgeschoss
3. Mitteilungen und Sonstiges
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Richter
Bürgermeister

Schadstoffmobil

Schadstoffmobil geht auf Sammeltour durch den Landkreis
Vom 21. März bis 28. April findet im Landkreis Esslingen die
erste der beiden jährlichen mobilen Schadstoffsammlungen
statt. Das Schadstoffmobil nimmt bei der Tour durch die Städte
und Gemeinden des Kreises schadstoffhaltige Abfälle aus Pri-
vathaushalten kostenlos mit. Angenommen werden beim
Schadstoffmobil zum Beispiel Chemikalien, Putzmittel, Pflan-
zenschutzmittel, Insektizide und Fleckentferner. Am meisten
genutzt wird die Schadstoffsammlung für die Abgabe von Di-
spersionsfarben und Lacken. Sind diese bereits ausgetrocknet,
gehören sie wie Altmedikamente in die Restmülltonne.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Altbatterien und Altöl
werden bei der Sammlung nicht angenommen. Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen können kostenlos bei jeder Sam-
melstelle für Elektro- und Elektronikschrott abgegeben werden.
Altöl muss vom Handel zurückgenommen werden. Dazu sollte
beim Kauf von frischem Öl unbedingt der Kassenbon aufbe-
wahrt werden. Kleinbatterien und Autobatterien können kosten-

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
März und 1. Aprilwoche
mittwochs von 13.00 - 18.00 Unr
samstags von 09.00 - 14.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 19. März 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 19. März 2009
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 26. März 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 16. März 2009

Altpapiersammlung:
14. März 2009 DRK

Warentauschtag :
04. April 2009 im Foyer der Realschule

los überall dort abgegeben werden, wo solche Batterien ver-
kauft werden.
Die Haltepunkte und Termine des Schadstoffmobils sind im
Müll-Kalender 2009 aufgeführt oder können über die Homepa-
ge des Abfallwirtschaftsbetriebes, www.awb-es.de, unter
AWB-Aktuell abgerufen werden.
Schadstoffe aus Kleingewerbebetrieben (Selbständige, Freibe-
rufler, landwirtschaftliche Betriebe, kleinere Handwerksbetrie-
be, Schulen aus dem Kreis) werden bei der mobilen Sammlung
nur dann angenommen, wenn ein Anschluss an die Hausmüll-
abfuhr mit einem Behälter von maximal 240 l Volumen besteht
und die schadstoffhaltigen Abfälle hinsichtlich Menge und Zu-
sammensetzung haushaltsüblich sind.
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind auf alle Fälle dicht ver-
schlossen, am besten in der Originalverpackung und eindeutig
gekennzeichnet, abzugeben. Sie dürfen keinesfalls am Halte-
punkt des Schadstoffmobils einfach abgestellt werden.
Weitere Informationen zu Abfallvermeidung und -verwertung:
Kundenberatung des Abfallwirtschaftsbetriebs: Tel.: 0800
9312-526 (Anrufe aus dem Festnetz kostenlos),
E-Mail: service-awb@lra-es.de oder www.awb-es.de.
Das Schadstoffmobil macht am Mittwoch, 25. März von
13.15 bis 15.45 Uhr in Reichenbach Halt.

Warentauschtag

Einladung zum 16. Reichenbacher Warentauschtag
am Samstag, den 4. April 2009 von 9.00 bis 12.00 Uhr
im Foyer der Realschule
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Reichenbach veranstaltet in diesem Jahr am
Samstag, den 04. April 2009 den 16. Warentauschtag im Foyer
der Realschulein Reichenbach.
Raritätensammlern, Schnäppchenjägern und Leute,die Überflüs-
siges los werden wollen oder andere, die diese Dinge brauchen
können, sind sie wohlbekannt,die Warentauschtage imLandkreis
Esslingen. Diese Veranstaltung zur kostenlosen Weitergabe ge-

513. März 2009 / Nr. 11 R EI C HEN BAC H



brauchter Sachen ist ein Beitrag zur Müllvermeidung.
An diesem Tag können Sie funktionsfähige Haushaltsgegenstän-
de oder andere nicht mehr benötigte Waren in der Zeit von 9.00
- 11.00Uhr am HaupteingangzumFoyer der Realschule abgeben.
Geben Sie Ihr Mitgebrachtes nur im Foyer ab. Dort stehen
freiwillige Helfer bereit um dieSachen entsprechendzu ord-
nen. Wir möchten vermeiden, dass professionelle Floh-
marktjäger Ihnen die Dinge auf dem Weg dorthin abjagen,
das ist nicht das Ziel eines Warentauschtages.
Von 11.00 - 12.00 Uhr liegen die gebrachten Gegenstände ge-
ordnet bereit und Sie können mitnehmen, was Ihnen gefällt. Auf
diese Weise finden viele Dinge einen neuen Besitzer.
Warentausch bedeutet
- Sie können bringen was Sie verschenken möchten, auch

wenn Sie nichts mitnehmen.
- Sie dürfen mitnehmen was Sie gebrauchen können, auch

wenn Sie nichts gebracht haben.

Waren die angenommen werden:
Bücher, Spielzeug, Kleidung, Haushaltswaren, Geschirr, Werk-
zeug, Zimmerpflanzen, Gemälde, Dekoartikel, Elektrogeräte
usw., vorausgesetzt es handelt sich um ordentliche und funkti-
onstüchtigeArtikel.

Waren die nicht angenommen werden:
Kaputte oder beschädigte Teile, Skier, Computerbildschirme
(diese können kostenlos entsorgt werden).
Größere Gegenstände wie Möbel können über Aufkleber oder
Foto am Fenster neben dem Eingang zur Selbstabholung ange-
boten werden. .

Bitte die angegebenen Zeiten einhalten:
Warenannahme 9:00 - 11:00 Uhr
am Haupteingang zum Foyer der Realschule
Warenabholung 11:00 - 12:00 Uhr
über den Westeingang zum Foyer der Realschule
Bitte beachten Sie, dass das Halten im Schulgelände nur
zur Anlieferung der Waren gestattet ist. Das Parken im
Schulgelände ist grundsätzlich nicht erlaubt.

Neuigkeiten von Luljeta -
unserem "Blumenkind"

Wie bereits Ende 2008 mehrfach im Reichenbacher Anzeiger
berichtet, haben wir, die "Deutsch für Frauen-Gruppe" der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Michael aus Reichenbach an
der Fils unter der Leitung von Dagmar Messner M.A., Geld für
die kleine Luljeta Lekaj aus dem Kosovo gesammelt. Das Mäd-
chen mit dem wunderschönen Vornamen - "lule" heißt auf Alba-
nisch "Blume" und "jetë" bedeutet "Leben" - kam 2007 mit
einem Wirbelsäulendefekt sowie einem sogenannten "Wasser-
kopf" und Klumpfüßchen zur Welt.

Dank Ihrer großzügigen Spenden konnten wir die Summe für
die ambulante Behandlung im Klinikum Stuttgart, das Arztho-
norar und die Flüge von Pristina nach Stuttgart zusammenzube-
kommen.
Auf diesem Wege erst mal allen Spenderinnen und Spendern
ein ganz herzliches Dankeschön und auch an all diejenigen, die

uns bislang stets mit Rat und Tat zur Seite standen und stehen!
Die Einladung an Luljeta und ihre Eltern - Voraussetzung für die
Erteilung eines Einreisevisums nach Deutschland - konnten wir
vergangene Woche durch einen Bekannten direkt in den Koso-
vo überbringen.
Doch dann kam Ende letzter Woche die furchtbare Nachricht:
Luljeta liegt im Krankenhaus in Pristina, da ihr Shuntsystem -
der Schlauch, der das Wasser aus ihrem Kopf abpumpt - nicht
mehr funktioniert. Die dortigen Ärzte lassen derzeit das anges-
taute Wasser über einen Schnitt im Schulterbereich abfließen;
operieren wollen und können sie das Mädchen vor Ort nicht.

Für uns bedeutet das jetzt, dass schnell gehandelt werden
muss: der aktuelle Krankenbericht muss ins Deutsche übersetzt
werden, im Klinikum Stuttgart muss der zuständige Oberarzt
eine neue Diagnose erstellen und ein neuer Kostenvoranschlag
muss her, der bei weitem höher ausfallen wird als der alte.
Damit nicht alles umsonst war und wir Luljeta und ihren Eltern
wirklich noch helfen können, bitten wir Sie erneut um Ihre Unter-
stützung:
Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde St. Michael
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
Kontonummer: 100 781 322, BLZ: 611 500 20
Stichwort: Luljeta

Freies Parken in der Tiefgarage Zentrum Süd
- Nutzen Sie unser Angebot

Die neue Tiefgarage Zentrum Süd liegt direkt im Ortskern. Mit
ihren 41 öffentlichen Stellplätzen und dem Ausgang direkt in der
Ortsmitte bietet Sie Ihnen die Möglichkeit, bequem und zentral
zu parken. Nutzen Sie die Gelegenheit einmal die großzügigen
Parkplätze und Wege in der Tiefgarage zu testen. So können Sie
sich selbst ein Urteil über diese weitere Parkmöglichkeit in der
Ortsmitte machen. Die Einfahrt liegt von der Stuttgarter Straße
kommend bei der Diakoniestation (Stuttgarter Str. 4).

Von Mittwoch 18.03.2009 bis Samstag 28.03.2009 können Sie
einmalig 2 Stunden kostenlos in der Tiefgarage parken. Füllen
Sie einfach den unten abgedruckten Abschnitt aus und legen
diesen in Ihr Fahrzeug.

Der Waldkindergarten informiert:
Schnuppertag am 27. März 2009
Das Team des Reichenbacher Waldkindergartens lädt

am Freitag, 27. März 2009
zu einem Schnuppertag ein.
Insbesondere Eltern, die sich noch nicht ganz schlüssig
sind, ob diese Form der Betreuung das Richtige für ihr
Kind ist, haben die Möglichkeit, den Tagesablauf im
Waldkindergarten hautnah mitzuerleben und sind hierzu
recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt für alle interessierten Eltern und ihre Kinder
ist 8.15 Uhr am Schafhaus. Der Vormittag wird von der
Gruppenleiterin Bianca Ratzinger und ihrem Team so ge-
staltet, dass das Ende für ca. 11.15 Uhr vorgesehen ist.
Für weitere Infos zur Kindergartenanmeldung steht Sabi-
ne Weidenbacher-Richter (Tel. 07153/5005-35 oder
E-Mail: weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de) vom
Hauptamt der Gemeinde gerne zur Verfügung.
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FUNDSACHEN

Im Bürgerbüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Armbanduhr
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de
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